
Lockdown

Welcher Tag ist denn heute,

welcher Monat, das Jahr?

Ich brauche euch , Leute,

nichts ist mehr, wie’s war.

Hab‘ das Dach repariert,

den Garten verschönt,

trinke mittags schon Bier,

habe ich früher verpönt.

Den Schuppen gestrichen,

das Auto poliert.

Zufriedenheit ist dem Unmut gewichen,

ich bin nicht schuld, wenn was pasiert!

Würde ich gerne Shoppen,

von Shop zu Shop zieh’n !

Ich glaube, die wollen mich foppen ,

Zum shoppen fehlt ein Termin.

Kann auch niemanden treffen,

das macht keinen Spaß.

Auch nicht meine Neffen.

Lockdown nennt man das.

Ich war nicht beim Impfen,

und hab keinen Test.

Ach lasst mich nur schimpfen,

in meinem Arrest.

Die Zeit, sie vergeht – für mich einerlei.

Heute schien mal die Sonne, ich bemerkte sie nicht.

So gehen ständig die Tage vorbei.

Morgen geh ich zum Impfen – maskiert im Gesicht
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